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K«r»r. z6 M ^ nts g s dm 9tm Stptemher 179z.

Wöchentliche OstFrresische

Averrissements . ^ A d '
1 Demnach die iz verschiedenen Gegenden mehrmals usd «Ätz lstMsrn ! Früh»

fahr und Vorsommer sich geäußerte sogenannte Gallcnkrankheit uMer kein Horn -Vieh
an Ort uud Stelle umcrsuchet, und näher beobachtet worden, so hat sich aus atzen^Um-
slän^ en die Vermukhuna bestätiget, daß diese Krankheit vorzüglich dadurch erzeuget
werde, daß bey näßen Aahreszeiteu niedrige nnd mit keiner guten Mwafferung verse-
heneWiesi « überschwemmet , und dadurch die Grasrmi mit einem schädlichen Schlamm
überzogen, und auch das darauf gewonnene Heu demnächst verdmbrnwlM

' Uechrun auch
nichtwenig dszu beytragt , daß vieieLandleute, bey einem ungleichen Verhaittrifi des Viehes
nnd der Fütterung , im Derbst das Vieh zu spat, und im Frühjahr zu. Mh Tag und
Nacht auf der Weide lassen, und solches dadurch bey einem knappe « und ungesunde«
Futter und feuchten Boden zu vielem Ungemach nnd Verkalkungen «nsfttzen . Dem
Landmann wird daher zur möglichsten Verhütung der so oft sich äußernden Galienkrank«
heit empfohlen, so viel immer geschehe» -kann, dafür zu sorge« , daß nicht «yr den Län¬
dern durch zeitig« Aufräumung der Abzugsgraben Abwäfferung geschaßt, sondern auch
eine der Anzahl des Wehes angemessene Wikterfütterung eingelegt werde, damit dasselbe
nicht "zur noch rauhen Jahreszeit ausgetrieben werde» müsse Ferner ist mehr als bis¬
her geschehen, dafür zu sorgen , daß in de« Viehstallen die Lust so viel nur möglich rek«
gehalten , «nix trockene Streu untergeleget, auch das Vieh in heitern Tagen im Winter
Hsweilen an einen trockenen Ort der freyen Luft ausgesetzek werde, damit auch unter¬
dessen die. OtMe gysgelüftet werden können . Uebrigens wird noch der schon mehrmals
empWlene Grbrasch des Küche»- und Stein -Salzes , erster«? um solchesuntcr das Futter
vnd GetranksrO , mischen , letzteres aber zum Lecken vprzuwerft« , wiekkr in Erinnerung
gebracht, da « ach dem einstimmigen Urtheil der Vich -Aerzte solches eins het bsstw Vor-
bauunasmitkei wider atze Vichkrankheiten abglebt, uui> die darauf zu verwendendeKosten
leicht wieder embringt . Signatum Aurich , am yten Aua u st , 74 ; . ; -

Köaigl . Treußl . Osiftießl . Krieges - und Dvmalnin Cammer.

, Folgende kleine Jagden im Amte Aiwich fallen Bartholomäi 7794 aus der
Pacht , als dts-tLMLMwdbrockm .er Bogtey , asf .dcr Ulhwcrdummer Gast , Ost - und
West - Theener auch EckelWr

'
Gäfl , Wicbelsbnrer GaH " Bnrstedter - Gast , Kinl spiele

Middels und Ardvrff und endlich auf der Brrckzcteler Gast . Terminus zur anderweitcn
Verpachtung wird auf Feeytag den Losten September instehend angesktzt, alsdcnn Lieb«
Haber sich Vormittags um io Uhr auf dir Krieges - md Domainen Kammer «infindcn,
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Conbltiones vernehmen, und ihre Offerten verlautbaren können . Slznatuns Aurich,
am rasten August l7 ? ; . /

'
König !. .Hpeußl. OMießl. KriWs- Gltz HMWeA^WiM.

Das privative Fumpensamnstcy in hiesiger Provinz spli auf^ anderweite
s Jahr«, von Ray a f. anzurechucn, öffentlich verpachtet werden . LeMnus, !wich>

! 7Y ? -
Kösigl. Prrußs. ^ Erießl^Kriege ^ »

' M 'DknEnMzostcn

Ban, . . _ ^ . . . . .
-daran, annoch etwas jü fordern haben möchteü,.> hiedurch aufgesordert/ davon di« speci-

.sißiien, und von den Pächtern oder Bewohnerg Ar. G ebäude attestirte Rechnungen tinnea
längstens 4 Wochen bey den Reutheyen, . worichLie Gckäude Leiegen sind, eiuzurcichen.
Signatum Aurich , den zasten August 17? ; . ' '

König!. Preußl. Ostfrtchl» KMgcsr und Domainen -Kammrr.

Sachen, so zu verkaufen.
^ r DerBürger Menne Menueu Hohbeu will gm stenSept. als am Montag,
Wrch deuAusmieser Thodemvon Beisetz .allWW Hatzsrarh/tzhaustdÜerhandFraur«.
Neidungeu ukd kkiüewand, und wasmehrvorkömmt , in Norden öffenriich verkaufe«
iaffe«.

2 Der Deichrichter H. Wieke« « yd Derend I . Brau wollen ihr ru Norde«
«m Neuenwege im Süderklust 2te Rott fub Ny- 172 stehendes , und von dem Kauf«
manu C. Mollter bewshntes , mit vfelenBSden versehenes , zur Kaufmannschaft,

. Drannteweinbrenuerey und allerhand Gewerke sehr geschicktes großes Haus den grstea
SrpkkNhrr a. e . im Weiuhause öffentlich veMrfe« lasse« . Die Eovbiklvaes sind bey

W Akdilihus ZarMeu rc - gratis eiuzasMü,
Der Capitai« Wißt Ikeu will sein pr Norde« «m Neuenwege im SLderkkuft

2te Rott sub No. 177 stehendes , und von der Zwirnfabricanti » A . Fisch « « W'tüve
bewohntes, vor weniges Jahren ganz neu rrbauetes und zur Kaufmannschaft, Brannte«
weinbreuuerrv und allerhand Gewerbe recht geschicktes Hausdeuzosten September «. e.
im Weiuhause Sffeatlich verkaufen !affen. D>« Losditisoes findbrydru Aedilibus
Iacobseo rc. gratis eiuzufthe«. -

Jause« Willis will sein zu Norde« an der Syhlstraß« im Westerkluft 2t< Rott
fub No. 2 Z 3 stehendes , und vo» dem Schlächter Schlamm bewohntes, z»m bürger«
kicheu Gewerbe schickliches Haus he« zoste» September a, p. Im Weinhause öffentlich
verkaufe« lasse» . Die Couditionet sind bey öra Aedilibu « Iacobsr« rc. gratis riuzusehe«.

Zana



Jans D . Akmayn WM de« ^ sßen September a e. seine zu Norden in der große«
lutherischen Kirche auf dem Queröo- eu befindliche und vo» wevl. Ebbe Wies herrüh»
rende 6 KffcheuM, bey Paarenodereinzeln, im Weinhause öffentlich verkaufen lassen.
Die Tondikiones und bey km Äedtlibus Jacsbseu ir»

"gratis rinMehsu.

z Des weyl. Herry Regierungs-Präsidenke» von Benickein Bnkich hinter»
lassene ansehnliche Bibliothek soll den i ßten September in desselben ehemalig« Wohnung
durch den Ausmiener Reurer öffentlich verkauft werden. Der Cakalogus davon ist
bey folgende « Herren, als in Emden bey dem Buchdrucker Westhin jun., in Nordes
bey Boldrus, in Jeder bey dem Buchdrucker Borgeest, « keek bey Walkers , und in
Aurich Hey dem HuchhchiM Winter Krachs zu habe».

4 Die Jungfer Hartlauben io Esens will mit Bewilligung des wollSbk. Stadt¬
gerichts allerhand schönes Haukg 'erbthe, als Zinnen, Linnen , Kupfer, MeZing , ge«

stopfte «nb ungestopfte Bette», Tischzeug , Servietten , Poreellaine, Gläser , Schränke,
Tische, Stühle , verschiedene Frauenkleider, Flachsen - und Wollen Garn , Silber , Gold
vn» was mehr vorhanden, ambevorstehmöen igten September des Morgens um 9 Uhr
öffentlich durch den Ausmiener Gucken verkaufen lassen.

5 Vermöge des beim «mkgerichke zu Wittmpnd undM WirttzShause zu
Alt-Fsnnix Syhl affigirten Subhastakions - Patents , soll das jum Nachlasse des weil.
Arbeiters Gerd Iaussen gehörige zu Alt Funuix Syhi belrgene , ans 200 Gmkhlr . in
Gold gewürdigte Hans mit Garten und sonstigen aouexen , am r Oct. d . I . Nachmik-
taas « m 2 Uhr , in des weil . Kaufmann - Decker Wittwen Behausung zu Wittmund,
öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden verkauft werden. Die desfalsiae Be-
dingrLge» W A»öMsÄ« Onlw such für die Gebär abschrifrlich
p» habest. ^ '

6 Es soll das den Erben von weil. Eltfe Bereits zusiöndkge k« des Bunker
Baulandeu belrgesr Haus und Warf cum avoexis , eidlich auf z6oGk . holl , gewürdi»
get, in einem trrmiso den s Ort . eurr . in des Gastwirths Bene Swalvrn Hause zu
Bunde öffentlich subhastiret, und dem Meistbietenden mit Vorbehalt obervdrmuudschaff«
lkher Approbation zugrschlLgenwerden. Tare und Condikioueki sind de» MsM
und im Amte Emden aogeschlageseo Subhastatious. Patenten beiMäKtt, köWn '

aM
heim «usmieurr Schelten eingesetzt«, und für dieGedsr Abschriften genKrtiieü werden.

Mit Vorbehalt der Gerechtsameder Mstitsir -Pc-rsonen vermöge Emoti he - z Sept.
17 - 2 . werden übrigens alle unbekannte Real - Präteubevtes in specis xuutts sersikuttS
aufgeforderk , sich zur Conservation ihrer Gerechtsame bis spätesten « iss termmm l^W-
tionis zu melden, widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzerund in sofern« siedgs
Immobile betreffen, nachher nicht weiter gehöret werde» sollen

Leer im König!. Amtgerichk, de» 16 Jul - 179z . ^ ? ? - ? '

7 Die j«r Concurs-Maffe des Kaufmanns konkav Davink gehörige Jmmo-
M » , als : ^ -

«) das in der «estenStraffe t« Leer an »er Emssrite belegcueund auf 5919' ^ < Gul-



Guide » io GM echlkch gewürdigte, zvm Handel usd Geoeperkrenseo einge¬
richtete WshohMs des Cridarri cum asueris,

K) da« vom Cridarw neuerbsuete in der Kampstkaffe belegest Paühaus mit da«
hinterbeKrwtichm Garten , auf i875 Gulden in »GvldMbllch,gxwSrdigrk, -

ftges io drey Termtuen, den i6ten Octvber und isren December tieseeIahrer,soLann
perrMtone des iLteu Februar 179« , auf dem Amchau >e zu Leer öffemlich

'
seilgebytP,

tmd dem Meistbietende» im letzten Termins salva randabrtwue juLrcii zugeschiagro
« erden, Cttldikrsnes uud Taxen sind den hieselbst und im Stadtgerichte zu Emden ange¬
schlagenen Subhastskivus- Patenken beygesüget , können auch beym Ausmieuer Schelten
eiogesehen Md für die Gebühr Abjchnste« genommen werden. -z

Säm örtliche Real- Präteuderrkes in spexie wegen Dienstbarkeit werden, jedoch mit
Vorbehalt der Gerechtsame der Militairpersonen , nach dem Edict vom zten Sptember
z 792 , Mgiforderk, sich zur Conservation ihrer Gerechtsame br« «pätestens im l,tzttn
Subhastakisns-Termin beym Amtgerichle zu melden, widrigenfalls sie damit gegen den
»eurn Besitzer und in soserne sie die Jmmobrlim betreffen , nicht weiter gehöret werden
können. Auch wird Geräthschaft zum Drannteweinbreunr » einzeln vnd im Ganzen
»erkauft werden, die auf 825 Gulden gewürdigt ist. Leer im Amtgerichte, den Liste»
Jnliil 79 Z-

8 Die zur Toncursmaffe des Kausmavns Site Muster gehörige, zu keer in der
Osterstraße, nahe beim Brunnen belesene beide an einander stehende Häuser uud Gärten
«um awueris, wovon das eine als des Cridarri Wohnhaus auf 2400 Gl . in Gold , das
andere durch den Kopserschmid Schröder bewohnt werdende Hau« auf rzoo Gl. m
Gold eidlich gewürbiqet worden, sollen in zen Terminen , den 16 Srpt . iS Ott . und
peremkorie den 16 Nov. d. I . auf dem Umtbause ;n keer öffentlich feilgeboteo, und de«
Meistbietende « salva ratihabitionr iudicii im Men Trrmino zugeschlagen werden.

Conditionen und Taxen And den zu Keer und 'in der Stadt Emden WzWn M
hastation « Patenten beigrfüget , könne» auch beim Ausmiener Schellen eisgesehen und
für die Gebühr Abschriften genommen werden.

Es werte» auch alle nnbekaaute Real - Prätxodentes in speeie aus Dienstbarkeits-
Rechte anigcsorderk, sich zur Conservation ihrer Kerechtftrme bis spätestens im lezten sub«
hastations Termin zu melden , widrigenfalls Ke damit gegen den neuenBefitzeruMist
ftferne sie die Immobilien betreffen, nicht weiter gehöret werken können . DenenM»
litair-Personen werden Inhalts Tdikti de ; Sept . r - yr ihre Rechte «uidröÄichWK
»iM . keer im Amtgerrchte, de» l August 179z.

9 Vermöge der bei dem Stadt »ud Amtgerichte hieselbst affkgkrte» SuKe
hastatious - Patente, nebst beigefügtea auch bei den zeitigen Aedilibus eiuzusehendeo und
abschriftlich z» habende» Taxe und Couditiones , soll das kmSLder KluftFte Roltz
Ro . 249 . an her Uffen Straße , hiefeibst belesene Haus und Garten , der winotMe«
Kinder des weil, Gchiffers Hisrich JanFen Foske « , weiches von beewigte « Taxatore«
auf rozoGl . in Gold gerichtlich gewürdiget worden, in dreyenauf den 9 Sept - ? Oct.
und den r r Nov a . c . präfigirtk» kicitativns Terminen , des Nachmittag« vm^ Uhr im
hiesigen Weivhause öffeutlich feil gebsteu, nud ln dem letzten Termin ' em MeistbieKM
de» mit Bsrbehgft L ^ rvsemqkWastl . WMatioa WefGagM vtrde».



Zugleich «wird allrtsiekwaizen vnbekannlea Real - Prätendentendiese« Hauses , »B
namentlich denjenigen , weiche ttwa cme Servitut darauf zu haben vermeinen, hiemik
bekannt «Mcht , SO sie zrjkkMftrvation ihrer GsrechtsamL siG bis »um letzten Lici«
<ütioar.Termjch stick Esten « m dieftu Termin deösaSs zu melde» , «nd ihre Ansprüche
dem Gerichte anzstzerg<!st,beidkffen EirkstehMss Ger> M gevch-tigen Haben , dasi sie -uuf
erfolgten Anschlag damit gegen den' neuen Besitzer, und m sswert sie da« Immobile be¬
treffen, nicht weiter gehöret werben sollen. Indessen bleiben denen im h . r . deSEdkti
d . d. z Sevt » 792 . benannten Militair - und diesen gleich geachteten Personen ihr«
ctwatge Rechte ans da« zu verkaufende GruMALck ausdrüÄlich resrrviret.

Signatum Aorda iv'Girtt, -̂ vMijqoZM r ?SA. ' ^ ,
; - . ^ ^MDWkM ^ « SWk» et- « rMd -.RrO . l ^ ^
r - 7 - ' !» o - v ^ - ->a ^

Der Kttesas»l -CMMrir « r !Fmft w -A«E - Ar :« a
'
»rvM » »omiae

- er Skbiu de« wen !. Herrn CarmnesMtzvkarokk« Gchärmasn, deßru Nachlaß bestehend
in kommoden , Schrribpult , etnMr SMSnkm , MSuen KleidungSstückea , Unter. und
Oberhemden, Vo ^ ermeln, auch eitür« stngiischMkW Noppen Linnen , einige» Büchern re.
am Lasten Septembr . e . in hrr vockiakiW Wohnung deßelben -am Markte , öffentlich
verkaufen lassen. ' : ^

Die Vormünder Lbek weylr Weert Kirchhof« Wittwe Kinder . wollen sämtliche
vachgelaffenr Mobilien in Aurich, als Schränke , Tische , Etühle, Kupfer / Zinnen,
Meßivg, Betten, Leinenzeug, Silber , Gold , Mann « , und Fratzen - Kleides Man«
z Mtichgebende Kühe re. am i r ten Septemdr. als am nächsten Mjitewschrn öffentlich
verkaufe » lassem i

rt «Äflgefvchtea^ uo- IMWD 'WMÄe » Consent Oder Kaufmann und
Sastwirfh HangeMj ^ n LeerHyff zu KsxWN ^ ur sreyen ÄZ llen entschlössen) am Loste»
dieses Monats allrrley HauSgerakhe stick zur KtäÄerey gebrauchttst Wink -lgeräthe aus
3 Monate Zahlungsfrist öffentlich auSMleue« zu Wen.
-< rr Auf erhaltene gerichtliche Commission , sollen des Gerdt Tyaarbs Nan«
Disga zu Canhusen .eonteribiM Güter,^ ass jlo «ühe, sunq Vieh, Schsafe, Schwein«
«nd Hausg- rath, M DefriedigunA deC Ude Wüems Ellenbrock am , 8ten dirse« Vor«
WiMA Mrs U^ Mntstch verEerWdest.

iz Es sollen die bis anhero zum Gebrauch des Militär« auf deKJnsel Wam
geroge gebauten, und sich noch io guten Stande befindende beydr Häuser , entwedertum Abbrechen, oder selbige stehen zu lassen, öffentlich verkaufet werden ; die LiebhaberÄnsen sich am oachsien Lasten September auf der In el in der Dorgtev eiustnden , die
yedchgung-n vordero beydeM Bauvrrwalker, MrM , hieMst emsthek, MV dÄküaH

kaufen . ÄMach ^ie. SM Jever , den E « lAMt
'
t - E ' -7 ^ 7^

' ' M» MM ^
^ D >e,dM d -'m neulich verstorbenen MüllerkEIsh . Hiuk . Esntad Cordes

k« Timme ! machgelaffene G îter, MansMeMg , Mrrn SchtzSfchÄe'wFinx Lasches
Wich vrrkMft werden.

25
UhreH solle« SeptMbekdaMffb ^ ckßpMW
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r ? Am rrken September, als am Donnerstag , wollen Jann Marten Svree
Erben in Norden durch den Assmiener Thoren von Velsen allerhand Hausrath , Zinn,
Kupfer, Mcßing, Betten und Leinewasd öffunklrch ausmienc « laffen.

16 Vermöge der, bei den filmt» und Stadt > Gerichten zu Aurich asfisirten
Sübhastâ ovs - Patente mit Verkaufs Bedrsgungen , die auch bei dem Auctwuj . Com-
miffair Reuter eiazusehen , und abschriftlich zu Haben sink, wollen kes ^weyl. Mauer«
Meisters Jacob E 'vcn zu Aurich miudenährtflen Kjvkek Vormünder,

r ) Zwev Diemathen Mrediandrs ans der Auricher Meede Hinter Barstede belegen,
die Fleuk - Piepe genannt , welche mit HayeZacsh Hancken Erben wechseln, nach
Abzug der Lasten «ydlich gewürkWt ans - « » - 6os Gl. in Golde,

s ) einen am Hogebarger § Wege belegest« Kamp , taM »sch
Abzug der kästen auf > » - - - - 5 50 Gl . in Golde,

kn gen aus Verlangen abgekürzten Terminen, nämlich am 24stes September 8 und
zost«a Oktober Nachmittag« r Uhr aus dem Amtgerichte Aurich, öffentlich feil bietheri,
und dem Meistbiek- robeu, mit Vorbehalt der Obervormunbschaftl . Approbation , eine«
Wosiöbl. Stadtgerichts Aurich, zufthlagea laffen.

i ? Vermöge des bevm Amtgerichte zu Witkmund und im Witthshause zu
zkarolineysyhl affigirken Subhastations>Patents scff das vou weyl . Suntke Jauffen nach«
gelsMe , in der Caroliaen - Grode belesene, nach Abzug der kästen auf 200 Rthlr . ge«
würdigte Haus eum annexis , in einem Termins, den mosten Oktober d . I . in des weyl.
Kaufmanns Decker Wittwr Behausung hieselbst des Nachmiffags um 2 Uhr öffentlich
Mgeboten, und dem Meistbietenden verkauft werden. Die betfalsige DefkaufsbrdiH,
güngkn fltzvHes dem AusmseM^ Oglken . eivzMe ^ und für dfe Vebühr abschriftlich zu
bekommen .

" " " , -
Zugleich werden affe diejenige, welche an ekgedachteg Haus und den übrige»

Nachlaß des SantkeJanffen Spruch und Mdrruüg hadeu, peremtorie abgeladen, solche
ihre . Ansprüche und Forderu-geo in Termins präclustv» de» zosten Oktober d . I . bey
dem Königl . .Amtgericht hieseibst anzugebeo, und Herr» Nichtigkeit , vachzuweisen , mit
der Warnung, daß die Aiisbleibeode mit ihrenHorderusgen an die Masse prdcludirek,
und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen auftrlcget werden Me . Jedoch bleibt, nach
Mrrhllchster Verordimchvom zten September t792 , deneü Oym Milikarr-Etat eaga»
girttn ins. Feld gerückten Personen ihr EtwaigesEcht auf diesen Nachlaß bis nach her«
gestelller Ruhe ausdrücklich Vorbehalte». Wittmund im Amtgerichte , de» LSstes
August i79z . Detmers.

18 Die Erben de- weyland Mathia - Amme » Decker beym Funnix alte»
Syhl , im Wittmuader Amte, , wollen am Uten September in des Jshayu HiSerntOn«
neu ZLehauftirig daselbst , eise Qusnlitaet ausgedroßchener, Früchte als 12 Toaue»
WeiW, .- -rr rouue» AsckW HMssea WmM ' GM », Haber und « ohne»,
öffentlich verkaufen lasse«. -

ro Mareke Brian will die vo« ihrrUweyl » ^ rst- rrRybÄ « rlan geerbett
twey Häuser, als das eine so sie am Neuerrwege im SMr --Kluft ste .Rstt No . «07.

iur
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zur Handlung und sonstigen bürgerlichen Gewerbe recht geschickte Haus selbst bewohnet/
und worin § der Kausaelder zu billigen Zinsen bleiben kann , bas zweyke a » der große»
Aeuenstraße im Sü 'öerrlafft 7 teRott Nm 228 stehende Haus , so von dem Zimmerm «na
Jan HeppvAs bewohnet wird , pebst dem dahinter liegenden zweyen Gärten und worin
'̂die 'halbe Karsfgeider zu billigen Zinsen bleiben können , den rosten September a . c. zu
Norden im Wlinhaufe öffentlich verkaufen laßen. Die Verkaufs - koridilooeu sind bry
den AedilibuS Iarobftn re . gratis einzusehea.

Lo Focke Tbeeo zu Döhren hat Eriaubniß erhalten, seiner weyl . Ehefrauen
Klridungrfiücken öffentlich verkaufen zu taffen , wozu Terminus qm i4ttn September
äuberaumet worden , au welchem Tage Liebhaber sich denn des Nachmittags M 2 Uhr
i» dessen Behausung zu Böhren einzusiuden haben.

» r Werl . Darck Zürevs und dessen weyl. Ehefrauen Kinder Vormund , Onge
Ssntcken in Mwstede , will feiner kuravdea bey MvMütte shnweit Uutgast Esrner
Amts beteaene WarfßLtte mit guter Behausung , Warf und Kohlgarten , groß r ; Diemk
Bau - und Meerlaod , am bevorstehenden 2; steu September , des Nachmittags vm 2 Uhr,
auf dem Stadthause in Esens öffentlich durch den Ausmiener Eucken in einem Termias
stehend feste verkaufen lassen.

22 Des wevl - Meindrrt Harms Wittwe und deren müjoreune Kinder t»
Rysum , wollen , mit Vorbehalt des bey einer Hochpreislichea Krieges und Domaive»
Cammer uachzusucheaden Consensus wegen des Dominii drreeki der Veheerdischheik,
und «" f erteilte gerichtliche Commission , Theilung « halber, ihre unter Loquard liegende
7 ^ Grasen Bauland , am Donnerstag den26stkn September des Nachmittags um 1 Uhr
zu Loquard, in Hinrich Claasse» Äprrs Häuft , öffentlich verkaufen lassen.

Gelder , sp aMkdoten werden.
r Die Armen - kaffe zu Ochtelbur, hat auf sichere Hypothek anstehende»

Michaelis zinslich rzo Rthlr . zu belesen . Wer hievon Gebrauch machen kann , drk
« elbe sich ehestins bey dem Armenvorstrher Arykd K . WillemS daselbst.

2 Des Amkgerichft - Calculator Meivders tn Esens hat als Vormund über
tveyl . Sassen Merk Kinder zu Utarp zwilchen Mich , und Martini h. a . 2yon bis 2900
Rthir . , fodann auf May a . s . ahcrmahis circa Rihlr . sämtlich io Gold gcgr»
kandöbliche Zinsen zu rerlechen. Der solche Gelder ganz eder zum Theil gegen bündige
Sicherheit gebrauchen kann , beliebe sich darüber mündlich oder durch Pvstfrepe Briefe
hcp ihm nächstens zu melden.

, 3 Es sind auf den 1 sterr Oktober d. I . 200 Golden Cour« so zo« Cyger,
hsver Schuldienst gehörig, zinslich zu belege ». Wer Gebrauch davon machen ckam»,« olle sich ft eher ft lieber bey de» Kirchenverwaltrra Bäreud Kerken oder B . R,
Poppinga io Engerhafe meiden. >

4 Um Martini dieses Jahres find ivQo bis 1200 Rthlr . in Golde, km
gantzen oder getheilk, gegen gute Sicherheit zinsbar zu belegen , weshalb mau sich beym
Bürgermeister und Notar « Lamberti m Esens zu melde » hat.

r
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5 Die Armensorsteher zu Nrepsholt habe« roo Rchlr. vos de» Armes«
kapitalien auf Zinsen zu belegen . Wer solche gegen eiforöerlicheEicherHerr vertavget,
kann sich beyihnenmelden. ^ '

6 Vey der Wittmuuder Armen kaffe find 3O2 « eNn'
nthlk, in Courantvm

Michaeli ansZinsenz» belegen . Wer Gebrauch davon machen kann, der melde sich bey
den dorkigcu Vorstehern.

Citationes Creditorum,
1 Der P- cker Haje Willems zu Uphusen streckte dem vererid Noelss Bischer

unter dem i ?ren März. r §?z auf zu Upbustn beiegeves Warfhaus und Garten , nedß
Mey «kker Land , bestehmdi» zwrymal 4 Diemstr« nad einem Srük Sprttlsnd 2000 fl.
in Gold vor, imd üoernshm diese Grondstükke dergestalt i« eine » rz järigenEetzkauf,
-aß die Früchte derselben gegen die Zu sm cvmpengrrt auch nachjEndiguvg der rg Iah«
res die erKEcheVerbefferungennebst dem vorgeschobenen kapital restttuiret werdensoiten.

Diese Immobilienhatnunmehroder Hape Willms vor Ablauf der Setzkauisme,
durch ordentlichen Kauf und Verkauf ja Eigentum erhalten , und zu seiner Sicherheit
Wider Me unbekanke Slealprätesdrvkes kdictales ertrahiret, welche daks erkannt sind.

Es werden daher , jedoch mit Vorbehalt der Rechte der , ins Feld gerütten Mist«
tair und der denselben gleich geachteten Personen , als welche nach dem Edikte vom zteu
Scpk. 1792 die suspenfion zu statten kvmt , alle uvb jede unbekannte Realpräkendemet,
welche auf obbeschriebene Grundstücke er eapite domiuii , retraclus, fervikutis , ober aut
sonst einem dinglichen Rechte einigen Anspruch zu haben vermeinen , hiermit edietaltter
abgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalb drey Monaten , längstens aber m dem prä«
elusivischcn Reproductionstermiu de« 18 Sept. dieses Jares dephMhwsige « Gericht«
tlnzumelden und zu justisicire» , unter der Warnung : - ^

daß die auffenbleibendenmit ihren etwaigen Realansprüchen auf die Grundstükk«
präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget,werden soll.
Denen Auswärrigen und dcuenlenigen , weiche versöhnlichzu erscheinen verhindert

sind , werden die hiesigen Instizeomwißarien , Lchmid , soefinguvd le Brüll augewir«
sen , welche sie mit Vollmacht vnd gehöriger Information versehe« könne««

- 'ErgnatiM am Up. und Wolkhusrnschrn Gerichte, de« 24 May i?-rl
' ^ D . s. Muhm. ->- r

2 D «t Amtgericht zu Emden eitiret und ladet ( mit Vorbehalt aller lat
Feld gerückten Militair und andrer ihnen gleich geachteten Personen Gerechtsame, nach
Maasgabe König ! , allerhöchster Verordnung vom 3 Sept. 1792 .) alle uv » jede,
weiche auf dt» ;u Epliugwehr unter Hatzum belesenen, von dem Havswavn Marte«
HarmS auf dem Neue« Landschaft!» Dunder Polder dem vebchrrchter Heers Kruntt
minga unv Ian - Jans M - nveu beyüffentiichn Subhsßatio» v« kaufteu Heerd , be«
stehend aus einer Behausung , Scheune und Garten , sodana 7- Grasen - Landes aut

-irgend einem dinglichen Recht Spruch Und Fodervvg z« haben vermeinen möattn hie«
dnrck edickaliter um fslche ihre Ansprüche und Fodenmges innerhalb den nächsten iL
Wochen eulweder in Person, oder durch zulässige mandalarios Hey dem Emder Amtge-

^ rimtt



richte <rb E ayMMkwen , spätestens über am rsken CM . assteherd , als welAr
Lag xeremtorre dazu akgrsctzrt wird, durch origwnle DsLUmenka/u verifieiren. Un.
/ er der Warnung , daß denen Austeobleibeudcn nachher sowohl ra Hinsicht -des vorde.
mcidtten Heerdes , « !/ auch der MMMtiM «« - Deßtzer rin »NMrrwähkMks LtiL.
Hweigen auserlegkt werdi« solle.

g Dey der König !. Preußl . Regierung Hieselbst sird auf AirMon des Krieget«
Cowmiffarii Schrawm in Ew den , als gerichtlich brsielten Curawrts des per Rsolu-

/ roncm vom srtc « Kebr. d. A für eium Verschwender erklärten Hosraihs Jchans
AchreKt Teegel in Emdes , edicrales-wider alle sich bisher noch nicht gemeldet habende

Vketziiores de/ gedachten H- fraths Teege ! -— jedoch mit Ausnahme Her in der Vor«
vrdnung vom Zten Sept . 1792 wegen der Wechtsangklegenheiken , der in« Feld ge»
rückten Milikair - Personen H i benannten Personen, als tselchea chre Rechte htemtt

^ usdrücklrÄHorbchalkcn werden .— dato erkannt Korden ; und werden demnach alle
und jede Gläubiger des mehrgedachkeri rc. Teegel , welche sich bisher mit ihren Ansprü-
chen noch nicht gemeldet haben, hicmit und in Kraft dieser edictak - citakio « — wovon

-eine allhier auf der Regierung , die Lre ^n Etnbrn am Rathhaus ?, uvd die zle zu
Magdeburg augeschlasen, hiedurch vorqeladen, daß fie innerhalb z Monaten uwd

-längstens in Termins den r Otddr . d. I . Vormittags 8 Uhr coram Drrutato , Re-
H^ernngs - Rath Hefflingh auf derMgirrunghieselLsterscheinen , und ihre Fordemngss
Anzeigen , -unter der Verwarnung:

daß ansonst sie die Vermutung widerlich haben : gestallten sie dem Euraudg , Hof«
rarh Teegel, erst nach der prvdigMaet « Erklärung credittret , wenn auch ihre In«
strumenre von äitern HatiS -sind, -und daß sie also , wenn ße nach Mlauf des Ter¬
mins ihre Aorderuegev einklogen uvd Key der Instruction der Sache das GegerrkU!

- obigerOetmWhung nicht ausaermttelt wird mit ihres Forderuvseu abgewiesenwer-
bcu sollen. Eegebe » Aurrch Heu 17 J «n» i 79Z.

4 Der HovSmaun Eppe Hedde» zu Petkum uror . Iantse Ianssen voke.
Hat gemeinschaftlich mft seinem Schwager Heye Jsnffe « von deren übrigen Geschwi¬
stern, den , von ihren weyl. Vater Jan Ianssen Herrührende» Commum'ouhcerd zu Iars«

Hm , groß 28 r/rGvasen , vnter demstten Iuly 1760 privatim angekanfet.
Unterm 28 - Frbr . r ^ S7 hat er die andere Hälfte des Heerdes ebenfalls vo»

dem Heye Javsieu acguiriret , 'und besitzet mithin de» ganzen Hrerd anietzt allein.
Gedachter Eppe Hedden hat nunmehr » wider alle «wd jede Real . PraetesdeataS

Cdictales extrahwet, welche dato erkannt sind.
Es werden daher s jedoch mit Vorbehalt der - rechte , -der ins Feld gerscktm

Militair und der denselben gleich geachteten Personen , als welchen «ach dem Ediere
vom zte » Sept . 1792 dir Susvensioo zu Statten kommt, ) ave und jede mibe-

kannte Real -. Praekenventes - welche aus kbbeschriebenrs Immobile ex captte dsmmii,
retraew « Servit «tts, .«Hrr as « sonst eioem binglichen Rechte ewigen Mssruch zu hs-
Ken vermeinen, hievmit . rdictakker al'gelatzen , chiche chre Anwrüchc isnechald drsy
Monate « längstens «brr in dem prarcinsivischen ReyrRiuctmss - Termin , den - Ste«
Oetober dieses Jahres , Vormittags 9 Wr bey dem Borst , usd Jarssutirsche« Ge-
rM g»jMkld « L»d tN flOßeirrn , unter der Warnung:

( No. z6 . Zjii j) W
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daß die Auffenbleibendk » mit ihren etwaigen Real Ansprüchen aus das Trurch«
stück praeclichiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget wer»" de» ssll. . Sign , am Lvrss . und Jarffuasches Gericht den 2s Juu . « 7 - r.

D . L. Dlstß« .
'
. - ^

^ . IN

5 Sämtliche » rechtmäßige» Gläubiger « des Paulus Donnen wird hiemit
bekannt gemacht, daß D ihrer ungesäumten Befriedigung uuumehro Anstalt gekroffc»
worden, weshalb sie sich also entweder bey diesem Gerichte oder dem avgevrdnelrn ? »>
rakore Krieges - bommiffarro Schramm innerhalb fechs Wochen, längstens am s6tes
Octsber vächstkünftige mit ihrm Rechnungen oder sonstigen SKulbdocumntenz « mel¬
den , und nach BÄnttd deren Richtigkeit baare BezalükEtzch sewärtigek hvkeff. NsH
Verlass dieses Termins wird keine Fodsruog WMetsMM 'Mählet wKMMKe «, HW
mehr die Ungültigkeit der übrigen vermuthek And rer « «gebücht CrEor damit zur ge,
rickkiichen Klage verwiesen. Signatum am Frrxherrl . Pttknmscheu Gerichte, de»
27sten August - 793 *

6 Bei dem Stadtgerichte ;u Emken ffrM ad instantiam de- Kaufmanns De«
rend ? . Schröder hieselbst, edirtaies wider alle und jede^ weiche aus das durch Prov »«
canteu von dem Kaufmann Peter B . Walland und bess- n Stieftochter Metkrltna Grö«
ueveld , Euratoren Segelmacher W . Wr -brants Äd Bürger » Haüpkmasn I O . Die«
penvroek publice anerkanfke, in komp . 22 . Ns . 25 . stehende Wohn , und Peckhauscu«
anuexis , aus irgend einigem Grunde eine « Realasspruch , Servitut oder Forderung t»
haben vermeinen , cum termino von 9 Wochen , et reproductiovts präciufivo auf des
Lr Gept . nächstk. de« Vormittags um n Uhr, bei Strafe eines immerwährenden Still«
sthweigm« und der Präelusisu erkannt. m

ÜrbrMv « wird auf allerhöchsten Mf -Hk, deUsu bei dleftch Hmniobik etwa int»
kssirten Milikair -Perfsaen , deren Ehefrauen , nhd roch « ntrr väkmicher Gewalt ßrhea«
den Kiadern , ihre etwaige Befngssmkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

7 Hiarich HarmS Huffman » «ud dessen Ehefraa Schwautje Jochems, vek«
kaufte« ihr von Jochem DereuSWtktwe Ianlie J ^ rffen privatim erkauftes, von Haupt«
man « Sybrn Hmrichs herrührendes zu Ich »« Kletzen es Haus und Garten , die Wnirde
genannt , des JauOldigs und Hempe Wilkes , weiche es daraüf gleichfallsprivatim dem
Jan Coerde« verkaufen, - - Dieser hak auf Tröfnmig des Liquidation« - Plozeffet det
Grundstücks mW dessen Kauffchillinq betreffend^ avgeßaltcn . Es werden daher mit
ausdrücklichem Vorbehalt der den Militair -Personeri etwa zustehrvdeu Rechte, «ach de«
Edict vsm z Sept . 1792 . alle und jede , die aus Erb - Näher - Pfand « oder einem an«
der» dinglichenRechte , besonders auch dem der Dienstbarkeit , an bas Grundstück An»
spruch j» haben vermeinen , rdickaliter vorgeladen , solch« bei diesem Amlgerichk in y
Wochen , spätestens in termino präcluswo den ro Oct . eurr . aarugeben , widrigenfalls
sie damit präcludirt , and ihneu i» Hinsicht des Grundstücks und des Käufers ein immer¬
währendes Stillschweigen auferlegt werden wird. Leer im Amtgericht, den soJulii 179 ; .

„ 8 Nachdem per Decretum des hiesige« Amtgerichss vom i »ten Jmu 'i eur.'
- Kr das Vermöge « des von hier entwichenen KavsmaiM Conrad Baviak «ad deffr»
On « eil.



8stL

Weil. Ehefrau kakarine DaviukS der ConemserSfnet worden ; so werden alle und rede,
die an diesem Coucmsboehel aus irgend einem Grunde Anspruch rindZoderung baden,
e^ittäliter avfgeforkers , sich damjt innerhalb 4 Monaten , spätestens in . terwino xrä.
clnsivo den 2z Ott . .curk in Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu meiden, na.
1er Verwarnung : daß die Ausbicibende mit ihren Ansprüche« von der Masse ad uutz
» Hinsicht derselben und der sich gemeldeten Prätendenten zum immerwährende« Cr . S-
schweigen verwiesen werden soll « . Es werden übrigens den Militaid Personen, ver»
« öge Tdicti vom zkev Sept . 1792 . ihre Rechte ausdrücklich Vorbehalten.

, Zugleich wird dem entwichenen Kaufmann Conrad Bgyink anbelvlev, sich m der
hrstichte » Frist zur Avgabe , svätestens in term : no präclnßv» Persönlich zu stellen , um
von, der Masse Auskunft zu geben , wihrigMalls wider ihn der KöuiAMersrdnusg ge»
W,VW einen mutbwiüjge« « auqmrokem vgrfchreu werde» WM.

Leerim Amtgerichte/ den z Julii 179z.

9 Vermöge Gruud und Hypstbekenbnchs der Stadt Norden haften auf de»
«m der Osterstruße im Osterklnft rte Rott sub No . io . belegenen Hause , welches der
Schuster Himikus Spoenhoff von den Erben de« weyl . Jacob Cornelius öffentlich an«
gekausrt hat , zur kost des vormaligen Besitzers Alle Harms,

e ) eine Federung der Kinder des weil . Hildsbrand Nielands IN I<» si.
2 ) eine Foderuug der Flämischen Gemeine, ex Obligatione des Bür Harms und des¬

sen Ehefrau Siebe Peters d. d. Ll Nos . » 732 . zu 250 fl. welche den i Nsv.
1741 inkabnliret,

pdavn zur Last der sachherigea Besitzerin Antje Allen 202 fl . in Gsld er Obligation«
derselben d. d. 2z Dec . 1779 und den 18 Frbr . 1782 für Cornelius I . Bäcker
eingttragen.

Dann » »war obig « Schuldp vsten schos längst abgetragen seyn solle «, die oricinale Oblk.
ggtioneu indessen verlvhreu gegangen, mithin die Löschung derselben im Hypokbequen-
buche nicht verfüget werden kann : so iß ad instantiam des Kaufmauns Dode kübbers
Cremer als ExEor Lestammti des weil . . Jacob Cornelius per Decretum vem hrutigeu
dato wider alle diejenigen, welche altEiaevthümer , oder Miterben , Ceffionanen, Pfand
oder andere Inhaber der obbemeldeten Schuld - Verschreibungen , auf obgedachtes Im«
mobile aus irgend einem Gründe Ansprüche zu haben vermeinen wägten , die gewöhnliche«
Edictal Citatisu cum kerwrno vou 5 Wochen zur Angabe und Justistcation derselben uns
längstens . auf dm y Oct . des Vormittags um ro Uhr, unter der BerwarüMg erkannt:

daß falls ssch niemand melden wird, obbrnanoke Schuld ' DerschrribvUg für abge-
than und mortißcitt erkläret , und darauf im Hypothekenbuche geiöschet werden
sollen.

Uebrigens bleiben nach Vorschrift des Edikt « d . d. g Sept . » 792 . denen Militair und
diefen gleich geachteten Personen ihre etwaige Rechte auf obbemrldetes Immobile hie»
« it ausdrücklich Vorbehalten. Signatum Nordä in Curia , des i - Julii 179z,

- ä Awksverwalter Bürgermeister und AaH.

10 Der Erbpächter Peter Popkes auf dem landschaftlichen neuen Bunde r Pol¬
der , verkaufte dem Gastwirth THees du Pree zu Ditzumer Hamrich mit Csnsens der
hochpreißl . Kriegs- usd Domainea - eammer , seinen driltea Äutheil eines mit dem Hin.

rich



M MreM uüd dcrir weil. Brune Gerdei Hopkes l« Erbpacht geuommeuen Heerdes,
grrß im ganzen § 2 Diewat rz Rulm , io der D -tzuwek Hamrtch , «Ls der Hand,
snd da der Käufer Viberü5e erwatge Rrai - Pröttr -d - ntek «mctk senchtSjches Äaigetzsr
angrsuchrt hat,

'
ftiche« auch « KVorhrhAt aSekivk - M : tz« iMeo «ob «. ^

rer deMselbea gleich geachkeÄn Persone« Gerechtsame- «ach Vorschrift der KLrugüchkw.
«rrlerbdchsten Derordunug d. d. 3 Sepk . 1792 . erkanut ist ; Es kitixet « Kd ladet da« !
KZM,Amtgericht zu Emden ave und jede , so «ms den dritten Aurbeii des vorbMrie»
beses ErbvLchrshicrdks au« irgend einem dinglichen Rechte , Spruch und Federung
hsbea vermeinm mögkcn , hiedurch rdirtaliter , um solche ihre Ansprüche ur-d Foderim,«
gen mnerWb '

dechüächffeu 9 Woche» bei dcm Emder Amtzerrchts earwchrrM,Person
oder durch zuläxiac Maudatario « , ad acta anMneiSen , längsten « aber am z t « . a c.
a ! « » sicher Tagperewtarre dazu angeorbnek worden, durch originale Dveumenta zu justi»
fisiren , uirterder Warnung , daß denen Ausbleibevdrrr nachher sowohl in Hinsicht de«
»rröeschrirbenes dritten Antheil Heerdes , 0!« auch de« jetzige« Besitzers, ei» immer«
währrudes Srisischweize« auftrlegt werden f- vsr

n Dey dem Amtgericht« zu Norden sind Cdictase« contra ausLrucque
kredikorrg ar prätnidentt« reales der von « eil. Hiurjch Sirbraud « Erbes , verksuitea
«std düD IscB Ockei« am Zteu Juny - a. e. svdhasta erstandenen Immobilie« , M

r ) Z Oremakd Land im Gastmarscher Rott , Schütte« Drrp gcuasnt,
s ) z Diemath daselbst , die Lange Drey genannt,

cum termirw von 9 Wochen , und zur präklusivische « rrprsdvction aus den 5 Orlbr.
K. unter der Verwarnung erkanut:

daß ave, längstes« irr termmo rexroduct r sich nicht gemeldete mit ihren Ansprüche «^

von vorsedachtr« Grundstücke« »od dessen jezzigen KausschiSiug ah , und zu»
° immerwährende« Stillschweigen »rrwiest» werbe« sokleo,

-edoch bleibe » die Rechte ster etwa hiebe» inttressirtes Müttair - und W » gMess,'
ge« Personen, nach dem Edikte von zten Sept 1 ^92 ausdrücklich rcserviresi

' '

Signatum Nordes im KSsigl . Preußl Amtgerichke des ro I «ly 179z.
Hoppe.

« 2 Vs « Amkgencht« z« Nsrdenwerdenüllrund jede, welche an dra, von de»
Erbe« de« weil. Hinrich Siebrsud «, a« zteo . Jüny « e. «erkaufttn und durch Wert
Woltje«, sub hssta erstaudeae« 4 VlrmaK» Land imGastmarschkr Rotk, au« iraevv
rmem Grunde Real - Ansprüche, Servitut und Fvbrruüq habe«, hiedurch öffentlich
»orgelsdkn innerhalb 9 Woche«, späteste«« am ; ten Octobr. ö. I . Vormittag« ro

Uhr , ihre Ansprüche dem hiesiges Amtgerichte anzuzeigeu , unter Verwarnung, daß
die AwrötBeude » mit ihren Fsdrrunge« von diesem Grundstück und dessen Kauf«,
schrsiisg ab, vud zum ewigen Stivschwcigen verwtefta werde« soffen^ und bleibt nur
deneri hrebey etwa interessirteo Militsir und dem« gleich geachtete « Pepsove « nach
AMkitung de« Spiel« vom z Sept . 1792 ihre RechteAusdrücklich 'vörbrßMe«.

EisuaMM Morde « im König!. Preußl . Amtgrrichts ' den ts Iulp 179z.
' Hî pe.

13 Vom König!. Amtgerkchte zu Norden, werden ave und jede, welche »s
tzen, vonden Erbe« des weil. Hiarich Sirbrgobt verkaufte« M«d durch Hausmaus- Fol.



Kolckert Ianssen , am Zten Jmv a . e. fub hast» ekstündenen 6 Diemates kaatzk- M

Jtzkrndörper Rott , aus irgend « Wem Grunde Real . Anspruch , Servitut und Fob «,

wag ja Hase» ssrareims , hiedurch öffMikch vorgelatzen innerhalb 9 Wscheu, längstes

am Zkeü Ortodr . d.M ^ Bsrmik ^ Sfi tD UU ^ ihre Aosprüche dem hiesige» Bmtgerichte

atzmjrigM>
"uA « WckwEag -dak MMS - lriLeu- en mit ihren Doderuugen von vielem

GruvdstückeMd deffra rrzzig-n Kamschllling ab, und zum immerwährenden Skillschiveü

gen verwiesen werden Wen ; jedoch bleibt denen hiebei ivtrrejsittrn Militair » und denn»

gleich geachteten Personen - nach-Anleitung MEdiicsvom z Sept . 1792 . ihre Recht?

ausdrücklich vvrbchslttn . ^ .
EignaküM Wsrdemm Kölllch Preußi . Amtsericht ^ denN Jul , 1792-

' : r- ^
^ ' -

'-MPt-

Auf Ansuchenhet WMreommiMi koeffug maud. voie des Geueverkreck»

«er- Fkerich klsaffrn Hskrma zw Wkzum eitirek und labet bat König! . Amtgericht zu

Emden alle unh jede , so auf das dem F^ G. Hokema von dem HinncuS Smertmaa»

aus der ^ >and verkaufte Hanf , Garten und Korn -Drandtweinbrennerey Anstalten zir

Dttjnm , aus irgend einem Grunde bin diuglrches Recht oder « ulvrvch. zn haben vermei¬

nen niöglen , hiedurch itdKMOMmMcheGre Ansprüche und Foderungen oder auch

Kähelkaafsrechk innäMEdWiMffk » rs Wochen heim Emder Amrgerichte, entweder

ln Perlon oder dmch MDB MdOakarioS ad atts anzumekden , spätesten « aber am

zteu Oct . q. c. als welcher Lag pmmtorie dazu avgeseSt worden , durch oriqivaie Do»

eumenta zu verißcjren» unter der WärsvAH : daß denen Mffenbleibeuden nachher, jedoch

mit Vorbehalt yxrer ins Feld gerückten Militair - und audern ihnm gleich geachteten Per¬

sonen Gerechtsame, als welchrn nach Maßgabe König ! , allerhöchster Verordnung vom

z Sevt . 1792 . die RechtSwDlkhat ddr Suspension während de« jetzigen Krieges zu stat¬

te« kowjs , lowol in HinW ves vorh/schriebeuenGrundstücks cummmeriS , als auch des

jezzißen BeMrs , ei» iWerwährenM GMPwetze » aujeriegel werden solle.

15 Der Rickert Gavcken und Frau kauften unterm Zten November 177A
öffeutlich eis in der Rsftustraße zu Esens belegenes , von dem Juden Dennt Lest jure
rrediti possedirteS -Haus, und bezahM deLMufschilling an den Ausmienrrx hev der
geschehenen NachmchuogderUmschreiWsg M Mpochekesboche auf deren Ramea fand
ßch» daß auf dieses Immobile, welchEyoch ä»f des Itzt Redrifs Aittwe Namen am
geschrieben stehet , solgeade SchulkpDea tjngrkrageN find, alt 7

i ) Ls ? Gold. 8 Sch . den rösten Jan 174 r für Bürgermeister ReerShrmy -
s > i ^6 Bulö. dev rüsten December 1724 für Hoacke Bayfe»>
3 ) 50 Schltblr . den 6ken IM 57 Z 7 für dre Eftner Armen r
4 > roo Gnld. den rosten September - 746 für Bürqermerster E. D . -He- rlerS
5) zo Rlblr . dp» LEy IM z 7 zs für kevi ABelmaun« Wittwkk
ü) gyo Oqche«.;d« 4MMpy

'
i «M ^ k-He Netküh« le Jacob und WstiMvir

7) rr »/4 Rthlr . den zsten Mav,774 N Woeätu - skeE ; ' ^
wovon die Vci fchreibunge » nicht betzgebrachk,Mg!ich nicht gekSschtwnHen ttmre«. An,
känier haben demnach auf Vorladung dieser Gläubiger ««getragen, uod solche iß per
Dceretom vom « sten dieser erkannt worden. ES werden daher diejenige, weiche als
EigevthüMr odt- MArbk «, riZovariw , Pfand, odrr andere Inhaber der obgebachrm

Kn-
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Verschreibung« «n einem oder andern der Lorspeeificirten Posten aus bieftm oder jenem
Grunde «och irgend eia Recht zu Haben vermrpne«, hiedurch verablLdet, innerhoib
9 Wochen, und spätestens am ssstt « Ockvber nächsikünftla , vor dieftin Stadtgerichte
zu erscheine», und idre FürdMNgrn zu justchrrrrn , utttr der Verwarnung :

daß im AurlEn >M - ll che VerschrechLkges sör erloschen geachtet, und mit
köschusg der Schuidpsstk« verfahre», auch der likulur psffeß-orus für die Ankäufer
berichtiget werden We . .

Uebrigeus wird . denen M .ilikair- und übrige« Personen, welchen »üch Vorschrift aller¬
höchster Verordnung d . d . ßken September 1792 während des jetzigen Krieges das
Recht der Suspeysssil zu Staiten kömMk, ihre etwaige Ansprüche an vordenannte Vcr«
schrechungett avsMKich vWßUkst . SiMtum Esens im Stadtgerichte, Lev Ügsteu
August .

' M . T. Canold.

16 Dey dem König! . Stadtgerichte zu Esens ist über das « achgebliebene Ver¬
mögen der «s« hier entwichenen Eheleute Hmrich Javsses und dessen Ehefrau der
generale Eoncurs eröfnek, und sind sämmtkiche Gläubiger zur Angabe und Justisicatioa
ihrer Ansprüche innerhalb 9 Wochen, und späteste « « in Termins prLclusivo ans den
chZsten Oktober a . r unter der Berwsrvung rorgeladxn:

daß dir Ansbleib-Ude mit ihren Forderungen VS » derWasie akgewieseu , und ihnen
. in,,Hinsicht derselbe« und per daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewiges

^MttWweigen auferleget werden solle-
Anglrich ist der offene Arrest erkannt , und dem zufolge find diejenige, Hey denen die Ge»
meinschUWer^ lwas versetzt gehabt , angewiesen, die habende Pfgvdsrückedem gerichtlich
bestellten Euratore, Kaufmann von Ooe» , bey Verlust ihres Rechts und Anspruchs au
brr Maffe euMW ' ir, so wie auch allen denen, ssdenGemejvschuldMrnttwasverschuk«
din, aMWea sst , dey Skrqfe Doppelter Zahlung ckn niechaO^m M dkm ' bestEst
Luratspe« . etwas gustuzadlett . UebriMMp : WOWchitM MMMWÜrfou«
nach - eM Ediett pour ztea September r79L ihrt Ansprüche am dieser Masse vorbe«
Haften. Endlich wird denen Gläubigern, welche wegen legaler VrMnderlMg ja er-
scheinen nicht im Stande stud , die Justir -Eemniissarien Körner und Srsrenburg zu
Mandatarik» Vorgeschiagea . Signatum Esens' lmSMgerichte , den SSsteu August
179z . Canold.

17 « ey dem Stadtgerichte D EMÄ '
ffnb ad instankiam des Justiz Tom«

mjffary SchWd chaad. osie des Holzhäudlers Aaa de,Hall hieselhst, Edickaie« wider
alle und lche welche auf das durch Provocankru de Wall von dem Besembmdcrmeistee
Jan Feltmann, privatim anerkaufte am alten Bollwerk in comp. 9 No . 17 ' stehende
WWchems cum annrxi «, aus irgend einigem Grunde einen Real . Anspruch, Servitut,
Förderung , oder Rährrkauss Recht zu habe« vermeinen, sodann zur Berichtigung des
Limit Psffesßonis wider de« EgMt Wikke-n« Kinder' Iatob , Mrm und Eflderk Egberts,
cum ttrMmo vir« 9 Höchen et revrdduetionis hrastlüstvv aufbea r6 . November nächst«
künftig des Gokmrtkags um de» Uhr zuMthhause unter Per MMgknÄig erkannt, daß
diejenige welche stch in solchem Termins nicht gemeldet haben werdem mit alle» ihren
Ansprüchen auf dir« Immobile abgewiesev , und demnächst da« HaüS aus de» Grund
des Kauf kMratts «ad dpr DrÄluMk au^ W -PM -easM Namen im Hyp

^
hcke».
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Psch vPgekraM werden soll. Daun wird auf allerhöchsten Befehl denen key diesem
Hauseetwa iuterefstrkea Militair - Personen, deren Ehefrauen und noch unter väterlicher
Gewalt stehenden Tkkderv ihre etwaige DefuMmkeit hiedurchkusdrückuch Vorbehalte» .

E Bey - em«SM . Amtgericht , zu EftsS ist, Lbev
'
des Johann Peters Dek,

kers Wittwe, Eysche Maria Jacobs zrrMederns in Jeverlaud, ad Depositum genom¬
mene Gelder zu 700 Rthlr . ber particulaire Loucurs eröfnet, und Sitqrto edictalis er,
kannt worden - Es werben demnach ake und jede, welche auf diese Gelder aus, .irgend
einem Grunye einen Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , Wmttveräblvdet,
Mß ste solche biyM 9 Woche« Md längstens lu termino präclufivs dM -rskey ÄMMber
Mwevkr 'petWWMtr 'chIrch. zit 'Dge « edoAmächtigte aygebeu, M kechtsersokderltch
«achwriftu ; unter der Velivaruung, daß die AuMeibende mit ihren Buspchchen a»
gedachte Gelder präMiref , und ihnen damit gegen die sich meldende Gläubiger ei«
ewiges StMchwcige» guserleg . t werden solle,

^ 19 Bey dem Magistrat kn Norden ist auf « n suchen des Dockoris Mebickn«
Weyer-, Cikatio Edictakis wider alle und jede, welche auf das der Frau Amts - Ver»
walkerin Hoppe gebohrue Damm, in der ClrbkhrüUW ihrer AeMlichenGachlaffenschaft
tugesalleneu und darauf dem Pkovocanken d röten dieses Mopaths priBtirn verkaufte»,
iü der Stadt Norden im Norder Kluft 4ke Rolt sub No . 58t unkt r Yen kmbeu bele¬
sene Haus , nebst Scheune und Garten Reale Ansprüche und SorketLyKe«, Mkvilvt
oder Näherkauss - Recht zu haben vermeinen, cum Termin » von z Mönarhen ek pri -ln«
fivo auf den raten Deeeinber a- c. des Bo-rmittags um 1 r Uhr unter der Warnung er«
könnt, daß die Ausbleibende mit ihren ehMigenNeak. Ansprüchen und Joderungen auf

Mbenuldetts Hau« enm aiMpis und besten WM Kaufschilling präcludnef , und ihnen
tzm .jwtge < SrMchWtgrtz . dWsKMtzW ^Mhw^ M ^ V . . . ^

Jndeffen bleiben ngch InllhE .besWiclk .v. d - zten Sichtemket! 79 S deoenM«
Wir , und diesen gleich geachteten PekWneu ihre etwaige Ansprüche hiemtt ausdrücklich
Vorbehaltes. EigWtum Po : den, M Euria den gersten August » 793.

Amts - Verwalter Bürgermeister und Rath.

Citatio Edicralis.
' '

r Wir Friderlch Wilhelm von Kotses Gnaden König von Preußen »x, MA«
kund und sägen hiemit zu wissen , dass , nachdem Ihr der Dirdnich Willems gervdMer
Kutscher des Justch Comm . Raths SLtldoff in Leer, wie ihr wegen des '

jHMemWh«
reu« und dadurch verursachten Todes der r r/rfährigeu Tockter desWeert .KMeLA«
Stickhausen , zur AgtersnchuW .und Haft gezogen werde« sollew,, . EüchMf . DchHe
Füße gefetzt , habt, Pph .UM -WftnMlj uyhekg »- ist . Kip «ach WWUüWyr
Criminai. OrdtwW , die Kbictal- Eitatiorz, weiche in die hiessg«, WeuMMu Mgl löst»
riret wird , wiher Euch erkannt Habens ntirey und laden Euch demnach tnneMlb ' Z
Monate , längstens den uzte » Sept . Vormittags um 9 Ubr , hrefeM auf der Regie¬
rung vor dem Advoc. Fisei . Jherisg zyr Vervehmung über das Euch asgeschülbKke
Verbreche» zu erscheinen , unter der Verwarnung, daß , wenn Ihr alsdann ungehor¬

sam
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Msvirikt, «ach Anweisung UrisererCrMrnal.Ordrwngwerter verfahren werden sost.
eben Aurlch mder Königl . Prevßl. OsN

'
rieß. Regiecuog , -deoz Iuuii i ? sz,

.
- - - - ' i - Rttmer . -jsEcha^ etzmsm^ r .

No tilleatidnW Sou , m5rs
- - - r

'
->

'
7'

» Der Tischlermeisicr Engelbr . R . Müleler in Morde« verleget sogleich
«der vuf MichaeiiS roch 4 b ' t 5 Gchkev, die w der Tischlerarbeit geübr sind. ' Die
hierzu Lust Haben , können sich baldmöglichst « jvfinden, ee -verspricht «ach der Arbeit
guten Verdienst .

' '

r Dem hochgeehrtesten Publicvm Mache bekannt , daß bey Mir in Norde»
hl . m. 18 .bis 2O Lsnnen kemer.t zum Verkauf zu haben sind, Tie Lonne 4» 5 MM.
Korber Korumaaß. Wer Hievon Gebrauch machen.kann, weide.sichehestens.

R . E . Möstler.

z Me diejenkae , welche entweder . an de» Nachlaß unser« ohvkängst M«

Horde«« rch EMmauue« und Vater « Meyer Ballin in Weich Forderungen haben

mögtetk, oder denselben ans Handschemev, Wechseln, oder sonst etwa schuldig . Kchuehen

sind, ingketche«, welche ihre bey bcmsrlöeu versetzte Psändsr noch nicht,eiugeiöset hsben,
werden hiedurch ersucht uud erriunert, sich bey uui innerhalb6 Wochen a dato zu meiden,
« idrigenfals wider die Debenten Klage erhoben, und die Pfänder öffentlich Verkäufer
werben . Munch, den Lssten August 179 ; . ^ . «» . s- « .n .»

Die Witkwe Md Sthne Joseph und Wolff Baviu.

" 4 Auf Herrfchaftl . Befehl solle« kr dem hiesigen Herrschaft. Garten, vew
Wchrne sauber gearbeitete Statuen au« der Hand verkauft Mrven. ' Liebhaber beite»
Je « fich entweder persöhnlich oder durch postfreye Briese dcssals an mich zu « enden. -

Läteltbarg, den 2Zstm August 179z.
Ahle« , Burggraf.

^ - 7- 5 ES wird gegen bevorstehendenMichaeli aus einer ansehnlichenApokhecke M
Mdvabnrg ew Lehrling verlanget , wann sich hiezu M junger Mensch von r -e bis ,L
Jahr tzeneigt fklvea solle , und die erforderliche KentnlO bestzt, so wolle derselbe sich
«ntwerwr persöhnlich oder durch Postfreye Briese an den A-othecker Klgzge in Anrich
« eiben, her Lber da« Nähere « uÄuns! giben kann.

^ Ei« Hau« und Garten zu Jemgum au der Siel « Straße , darin vorhin
Brandtwrkr Breuoerry gelriebev, jetzo aber darin HreZwirn Fabrik verrichtet,

uch iV ssnstiger Kaufmannschaft und Wiebbeuieb wobl aptirt, ist aus Map « 794
ujutrelkn auf Jahrmale « zuverheuer ». Liebhaber köna« M deshalb beym Ziegeler

V sMW wrldey»

7 Da der Mchmarkt zu Jemgum am » Lten Oktober auf den Juden Cab«
HM elnsält» so wird solcher diesmal auf Freyrag der, e rttn October zvrück veriegch
welche« Hiedurch einem . geehrten Pudlieum F .r Nachricht bekannt gemachtwird.
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8 Nachdem der eingrsavdte General Bau -Etat hiesig er Prsviai de , 7 Zs per
Siescript. ? !em . d. d . Berlin Vell i iken et prüf . den rzüev hujvs allergnädigst app - obiret
mordest , so wlro hiemit ernstlich de « -kirferanke», Annchmern und dev König !. Zettsäch.
lern bekannt gemacht, daß die Dau -Malenalirn abgeliefert werdest , dir Annehmer ja,
fort in Arbeit gehen , und auf tüchtige Materialien zu Mn haben, damit alles auf
gliche Art pflichtmäßig geschehe, a : d folglich den vortzeWnen ? ouvitis« <» der Der-
rj - gnng gemäß die Baumaterialim abgeliefert, und die,Arbeit tüchtig und dem Besteck
gemäß verrichtet werde, als worauf ich in den meiner Iuspcctios ansrrkrauken Ae Mtera
genau vigiliren, im entgegen gesetzten Fall aber davon bey der hschlöhk. Krieges ' und
Domänen - Kammer Anzeige thvn wtrde , wornach sich also die König !. Zeitpcchter,
kieferanteo und Annehmer »u richten und für Schaden ju hüten haben. Anrich, dev
Lten September 479Z . ^ s .

Richter , Königl . Preußl . Bau - Rath . > ;

9 Nachdem infolge gnädigsten Befehls eines pochpreWichen General ' Pest.
« utS d. d . Berlin den r - ten September 1792 , der Post - Secrekair Bangert aus Esens
«ach dem Abflrrbkü de« Pest . Meister« Bergner in Wittmund , welches den .zosten A» .
ßust erfolget, vor der Hard rum Psst Administrator in Wittmund angesteSet mrd ach!
» kea dieses deshalb Mchtbar worden, jo wird solches hierdurch öffentlich beksMLk <L
macht, auch daß da« Post Amt in das Haus des Schütze« CapitainS Herkckes vechech
- et worden. Was , cm Ztkv September l 79 Z»

Wgore ksmmGoniS : Hemm.

ro Da mnimehro am rstm September a . e . daS für die Lutherische Gemeinde
t« Norde» mtrvorlme Stimm - Register nach porhergegangmer dreymaiig . r Elvladuvg
aller dahry Mtttesstrte, und stimmberechtigtenGlieder derGemeivdeöffentlich imLbsk
verlese» , und zu jedermann« Wiffenschaf« gebracht ist, so werden jetzt auch «och -Oe u»d
jede, welche dagegen etwas zu erinnern haben möchten , hiedurch ausgesodert, ihre Ex.
fooerungea a daio innerhalb 6 Wochen und längiiens vor den nisten Oktober a. e.
schriftlich entweder beym Amtgerichte oder Stadtgerichte hieselbst einrureichen , weil nach
Ablauf dieser Frist bcuanf aicht - wei^ wird restectiret sondern da« besagte Register zur
MrrhSchstea AMobWo « wich WztsWbk vnL ia Zakusst aisrGM «O - RicWchnuk
L« « trchM^ Wahlen hikfelbst wird «ngknommeawerden. D e Ubjchrfft de« mtwgrW
»ea Stimm - Register« kan» jeder dem daran gelegen , sowohlbeymÄm/gerichtt gj«
Stadtgericht für die Gebühr erhalte» . Sign Nordä iu Curia d . z, Septembr , 1792.

« mtS - Verwalter Bürgermeister und Rath.

r r Der Kriegesiksnimiffariu « Frees«, alS Mandatärins der Erbin SrS wG.
Herrn kammrr käiculÄvM SWKrcham , erstichkMe die, Mlchi von de-FMk - oMm
Gelder , auch etwa nndrreWache » «ngelichf» hsbm/rWche MMM
und wieder abzugebrn ; so wie diejenige , welche etwa an den NMW ^nSMMiMizu
sodern haben müchleu , M bie Znsieüung der Rechnung, geheten werben , deren Vergü»
<uaq nach Befund der Wchrjtzfch derselMn « jid vorgäugigxr VttDjchung mtt den-vor»
HgOsam «mrotgH»m,DfvitFfMesi sA 7 ^ ^

t ^ 0, 56°
. Äaaäa a ) ir



. - 12 Da die Erlen N ^ M ^ KlMsMachM rSristsan siM der Felde hfese .
'b^

uod seiner anch wevt. Ehksrav/ie ;, m
'
i^ W » vsemsvdnftWng bMLftigt sind, so wer.

dm alle etwaige KLubiger der gehachkeuEhekute hiemiiaufgejorderk , sich binueu drey
Msuatcn mit ihren Fokdkrvvge« bei hem EPtUtore LfsiaWMk, , MtgenHttpcöeliea
Mose zu melden , « rrd « >K . .BtschaMMK

' der .^ chMd «
'
WustK ru '

geiderkigech widri¬
genfalls selb,ge st - de« AeMÄtWM «/ welch damn prrkm-hik. sind, um nachher ihre
Fotterurger , vo - , eöro der Mm «ach PerhälkUlS fetyer Erbiherk« eiuzueassirev , durch

^ mu« 'Schul ^ ausjez.en werden. - ^N .cht « rmger werden auch .diejenigen, wejchea« dev Nachlaß der obgeLachtekTH»
. Mer noch üwas zu beMeo haben« hiemit äufgeforderk, sich dannt biunea 6 Wache«
rsW LgD ^ UMr ^ ridvnß »uaugenrhmet Folgen eintußadeu. Esens, aw 4 Sept . , 795 .

ZA Es stehst aihier - eine viersitzige, wok rvvditionirre Rutsche , mit grüne«
Dch öEschla -err, mit groffeu Fenster« versehen zum Verkauf , wem damit gediener ist,

Aurich , de«

kern herausgekommrnevBuche : Vas ftüqmachendesbriffevtbum , aoge-
prichn rem KMrajsvperlNkegdent Covers, beliebe , tu geneigter keser folgende Dr ck.
s-dler unter asderg zu vrrbeffero: Seite 15 i» der unterst«, Aeiie muß r« sianHuf»
lösung Äu ' dürung helßen. S . ry Z . > 7 - lese man, wo wir hoch - nur atz
Meuchen rc S AS . stakt wü - kcch würden , ja der , 8 Zeile . S . , Ü 9 3 6 . sialt
ein .gH innige. S . l'47 . 3 - 7 'statt StrMußermg , Kraf . außeruva - S . so ? , m der
Mitte statt Verderblichkeit, Detbiadlichkeit . S . 2yü . An . statt schwehre , schwache.

l ? Jett , und za olle« Zahrjzeiteo ist bey mir, « haben- Pyrmonter , Dri»
bvrger , Se ' tzrr, DMerwasser , Uv» das auanirhme Hachinger WsM , wie auWdü br»
ksoobten Wasch und Modefarben , ais Neudkau, Rofevrolh , Poiste, Dunkelgrün,
UepfelgrSv, Pißache Grün . Diolet , kitrongelb , Oranqe 7 « raun , Schwartz , vijchoff«
rrlract , nicht minder alle Sorten Material - Maaren , Lhorolade in Pfunden , feine«
und grobe» Dindfater , Honig i« lonuen . Oldenburg . L M . k . Pttitcus.

» 6 Da ich das von der verstorbenen Wittwe dektvevk Bäckermeisters W.
Mchhoff dinierlnffene Hau « in der Norderstrasse von M 'Elis dieses Jahres an . ein.
- rhenert Haber so bin ich Willen« , die i« diesem Hause befindliche Stube an der Strasse
auf Michaelis , nst. oder May k. I . avzutteten, ju vermiechen . Wesse « Gattung dieses
fcyn mögte beliebe sich Key mir, » melden

Auch verlange ich auf Michaeli « oder Ostern 1794 einen Mgen Meuchen , wel¬
cher g-oeiar ist, die Bäcker - Profession zu erlernen, in dieHehre, und könne« sich die k»em
kusttraaende bey mir addresßre«. Etwaige « riefe werden si anco e b ten Rurich, Le»
Htta September r? ss ^ ^ ^ . .Hlag« Lsuffe « stztiermavm

, -7 Der Drech «ler S . § . WittkagL,
'

i« Äurich an der Bursstrasse hak kn
der rweyken Emqe ieiae« Hau es, eine Stube mit oder ohne MerM -ri , av eine ei' tzela«
PersoZu t '-> verwehten , drssea Grlegeaheit is ist, beliebe sich . Hey Hm M melde«

« 8



18 D^ Oltk 6 . .6^ l, woopeväe ln äs NyolenKtgAt Lok Lm --
Äeii , ^ m tö bekoomsn allerliÄhäs ^ oor 'tsn ^ MooV -^ pMK , :LWve»
vsv LrnsÄ , es if »r -äs WystK, ^ kzrrre «/ ^ lWsDUtzd

'

DyrÄM ^ M
x8äÄxÄS ^Mätz

'
HM ^ ü1q^ ^ GsÄrssNk ^ y «E ^ ^s«L .ibj^ ^ s .HrM ^M

Letssllng völäRr ^ ^ ^ ^ MMtzyäeert > j § lst 'äk GkM ^Hxürer ^ ublk'
cum , es verl '

preeLt eene xoeHe LehsnäsUnx.

i § Don dem auf künftigen Iahreteiss . neu prseaenden
'
so genannten Piepe?

Ephsia der Ivmricher Hamrich Szmkŝ Stikhausen ^ ist die öffeuäiche Aurwinnung dm
27sten Eepkemdekf kiedhaber dgzu können sich g« ,hegten

' Lage Nachmittags zu Bon»
Hausen einfiuden , auch Besteck davon vorher» dry denen Sshlrichtem zu Pouhausen, VM«
bürg, Leide und Poksdauseu emft des. - - ,

Die Syh richter, - Uhtrich I .-DltmäNy </ Hetze IHMgs «

2o Endes untergrsckriehener verlanget von Stvnbe a» einen « ik guten Zeug^
nisten verfehenen Gesellen in Lvndikwn, wie auch einen IüngÜng von h« elte» Eisra,
welcher Lust hao die Gold - und Eilberschmiede , Profession bey ihm zu erteiyru. Wer
zu eioew oder ander» Luft hat, kann sich jeher je lieber entweder prrMul 'ch oder dar»
poftsrepe Brkft bey ihm melden. Emden, .den ist«« Ervttmber 179z . ^

Martwu « Mykev, Gold , und Silber -Arbeiter. /

ni Lea / onFellnA rlx xerieexes mox ^ ^ mäes , vty in äs
Leere te xsas Lö een ^ lLraläesje ^-Mskel , kan ri ^ ver-
voexen by äe Makelssr KelylnZ te Lmäep » .

äerielve xeett vsäer
Lerlxt ; Lrievea >voräen trunko verroht - ^

. 22 Die Erben des wevl. H. EymenmachenHMmchpoMstffg bekannte
haß ibr brpm ReuhorliNgrr Syhl belesener Heerd nächstenswiederum österlich wer«
verheuret, und das Land, davon schon diesen Herbst, basHaus aber «m May » 79 H
«ngeketen « erden können

S t eck b r i e f. '
, <

Der bisherige GerkchkSdiener Garreit Hayrn aus Larrelt hak flch »er,
schievener, vor einiger Zeit an fünf Gras « Mäbern in der Rächt aut freyem Fel« nr«
üdten gefährlichen exeeffe» sehr verdächtig gemacht, und ist inderNachtvoin iSten W
jum lAken dieses aus dem ktadts , Gefäi-gniffe ertsprnngrn . ,

Er ist pl m 40 Jahr alt, von Mß <r und starker Statut , PsckengMg im M
sicht und trägt schwarze Haare. ^ ^ j

Bey seiner Eurwetchuag ist er bekleidet gewesen , mit eine« nMenschwarzm
Huch, grauen Rocke, Fünfschachten Brustluch , Sgrsten Beinkleidern und leinene» dar«
aber, weißen westrsthüschen Strümpfen, sodann Schuhe mit Riemen zugebunden.

Wann ««» - er Zustitz sehr - asm gelegen ist, daß dieser Sgrrelt Hayeawiedermn
- E

' ^ ^ ^ - b«



M Möglichen Haft gebracht « erbe : So werden - MmWttichr-MeMt« ObrUeitrs
Liest« LandesW «ttMo- e <S rktMocadienstergebeustersuchet , chss .« ese» MMen ge»
vau vlgiiirry , ihn im Betretung« Aal! arrctircu und gegen krsiattutg der Kosten,
UMtmMWkAn^ m-riSrarOMtittst M lassen. O M Askgr.
rM M .«KÄ»- Av,»ff ^ r7Sr»

' - ' - « tim -DWMch . 5^ . ^>
^ Todesfall.

A« i sie» ÄagvK Kar- mein geliebter Ehemann, der WertzM Jan Mk«
ker . Cr entschlief rechts und sanft ln dem Herrn , den Er ln seinem Lchen ^ach evNnze«
Irschen Gründen gekannt und geliebet hat . Mit tiefgebeugtem Herren mache ich dieses
Todesfall allen «nseru Verwandte« und Freunden bekannt, vnd bin von deren Thest«
nghme ohnt schriftlicheVersicherung völlig überzeugt. Emden, den rosttoAüqust 179z.

Z. Sk . eliuge , »erwittttvete Dlokktk.

Lotteriesachen.
'

i Bey Ziehung der ztey Ciasse rzster Classen « Lotterst zu Berlin sind U
«vserm HavPt'Comtoir folgende Gewinnste heran sgrkommen , ai« : Rö. 8266 mikzo rl.
16491 mit 25 rl. zrr . 29715 jede« 20 ri. Z 64 . Z 97. 12169 12170 12174.
LZ5 ZY . 2ZS45 . 2974t . jede a 16 rl. Z 55 - 826Z . 12162. 16458 16485 .
19658 . 2 ZZ 4-0. 29775 . 54827 . 57916 Z 7965 jede mit 12 rl . Die Gewiune
« erden sogleich gegen Zurücklieserung der Geiviuuloosr ausbezaylt - Die nicht h ^rsusge«
ksmmenen Loose müssen bev Verlust de« Anrecht« vor Lew zosten dieses renoviert wer«
Des, weil alsdann die Ziehung der 4tea Ciasse festgesetzt ist . Kaufloost sind für den
bekannte» Preis bey uns «» habe«. Äurich , de« zteo September179z.

Joseph et Wolff Ballin. - -
> Za der zke« klaffe Laster Berliner Lotterie sind in meiuem Hsspt -koMlr
folgende Gewivuste herausgekommen , als : No. 1622 z . 16255 . 16266. 1628z.
jede mit12 rl. Bry Zurücklieferung Der Grwiunloose werden selbige sogleich anrbe«
zahlt . Die nicht herausgrkommeneo Loose müssen vor demZystendieseszur ^tes Elage
erneuert seyn, weil alsdann dir Ziehung festgesetzt ist. Kaufloost sind bey mir zu haben.
Kordes , den ztr» September179 z . Jefgias ,Meyer.

.'Mt stkMtzost:
s Ja der zken klaffe der29- en Berliner klaffen « Lotterie sind io meiner

»«mittelbarea koSeciion unter de« gezogene« Loos -Nummern auf A484. zo rl. Np.
S4 Z 5 5462 . uad » 3594- jede r 6 rl. No. 8486 . A 496 . 145 ^ 4^ und rz6oy.
jede12 rl. Oie liegen gebliebenen Loosjettei müsse « zürnten klaffe, deren Ziehung
auf de« zosten diese- festgesetzt worden, vorher renMMwmvrm Aurich , den Htey
September 1795 , Zsaae-Mtzt« «^ ^ ^

z In der zken klaffe syffer Königs . Berliner ClaßenskotteE find in vnstrm
Haupt komtoir herausgekommen No. Z 248 . 52üO.'- n'ed6 Wik ir rl . N02455 Z mit
16 rl . Dtt Gewinne werden sogleich onsbezablt , wo dex Einsatz geschehen ist . Die
Sichtheranigekornmraea Loose müssen vor dem zosteu September renoviret werden.

- - - - - - ans.



Kaufloose m 4ke« klaff« find bry uns »« haben kn Halbe oder ta Viertel«. Airrieg,

den atra Sept . 1794 . Feibrimauu et Siemoa Lecke!.

4 Ja der ZkUMsserMer Berliner Llaffen'kotterie sin- io unser« Haupt«

Somtokr folgende NMmero mit Gewinne herausgelommeri , al< : iünr mit 2s rl.

76127 mit 2Z rl. 16162 . 87 . jede mit 16 rl . und i6lzz mit 12 rl. Da die Zie¬

hung der eten klaffe in unsere Feycrtage einlävt, so muffen die Renovations-Loose vor

dem sg -stea September abgebolet werden , wann die Interessenten ihres dadurch zu

erzielenden DorthetlS nicht verlustig gehen wollen. Norden, den gten Sept . 179z.
Moses et Jacob Bargerbur.

5 Am Lyste» diese« kaufte ich von dem Kaufmann und Lolleeteur Salomo«

Ury kohe« ein >/4 Los«, zur Zten klaffe der 2- sten Berliner Lotterie Süb No, 16659

datirt Leer den irten August 179z , mit der Rota auf der umstehenden Seite , diese«

koo« gilt für die 4te und zte Claffe auch. Wann ich nun solche « 800t auf der Reise von

Leer nach Wener verlohre« habe, so wird der Finder desselben ersucht , mir selbige« zu¬

rück zu Knien , indem der etwaige Gewinn der zken , 4teu oder ; ten Claffe doch nur von

dem rechtmäßigen Besitzer empfangen werden kann . Leer , den sostett August zy - z.
Nathan Ar,ns , Schutzjude von Wener.

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe - er Stadt Esens für des
Monat September 179z . -?

Ein grob Rocken Brodt zu 7 ; Pftrnd - stör« V
Zwey Sauerbrödte zu n Mb — »» 1 ^

Zwey weiße Sauerbrödte mit Esrinthen zu ro Loch ^
Zwey Eyerbrödte oder Frach -Dtödt zu 8 Loth — ,
Bier lang schöne Rocken zun Lot- — — 7

Das übrige Weitzen- und Rocken « Brodt in kleiner« oder grösser«
Format nach Proportion obiger Lax«. —

Da « Pfund vom besteu Rindfleisch - — —
der mittem Sorte
der geringsten — - — ,

Da « Pfund vom besten Kalbfleisch —
- — der 2ten Sorte
— . <— - der geringsten Sorte —

Da « Pfand vom besten Gchaaf. oder Lammfleisch
der sten Sorte -
vom geringste« — ^

Da « Pfuud Schweinefleisch^ ^ —
Die Lonne vom bestenBier

der Krug davon ^
Die Lonne vom mittel Pier

der » r«s davon
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